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tetdys-Gejesblatt.

N 37,

o —

Qnbalt: Berorbnung, betreffend bie Formen be8 Terfabrend unbd ben Gefd)iftégang bes Neidhd - Verfidherungs-
amtd in bden Angelegenbeiten ber Jnvaliditdtd. und Wlterdverfiderung. ©. 2090.

(Mr. 1927).  Verorbnung, betreffend bie Formen bed Berfabrend und dben Gefd)aftd8gang bed
Reid)8« BVerfiderungBamtd in ben Angelegenheiten bder Jnvaliditdt8. und
Alterdverfidfherung (§. 133 Ubfag 3 bded Gefefed vom 22. Juni 1889). Vom
20. Degember 1890.

Wi Wilhelm, von Gotted Gnaden Deutidher Kaifer, Konig

bon Preufen 2.

vevorbnen auf Grund ded §. 133 Ubjas 3 bed Gefesed, betreffend bie Fnvalibditdtss
und Ulterdverfiherung, vom 22. Juni 1889 (Reichd-Gefegbl. S. 97) im Namen
be8 Reichd, nach erfolgter RJuftimmung ded Bunbedrathd, wad folgt:

1. giiv die Angelegenbeiten der Invaliditdts- und Alterdverficherung wird im
Reich3-Berfidherungdamt eine befondere Ubtheilung ervidhtet, deren Werfiigungen
und Cntjcheibungen unter der Begeichnung

Dad Reidy8-Verfidyerungdamt.
Ubtheilung fiix Jnwaliditdtd. und WlterBverfidyerung.
ergeben.

2. Der Kaifer ermennt den Vorfigenden bdiefer Ubtheilung. Der Lefhtere
leitet Die befonberen Mefchifte der Ubtbeilung unter ber Oberleitung bded Prdfi-
benten de8 Reidh8-Verficherungdamtd. Dem AUbtheilung@vorfigenden ftehen inner-
balb bed Gefdiftdbercichd ber Wbtbeilung bdie durdy bdie Berordnungen vom
5. ‘Jluguﬂ 1885 (Reichd- Sefeghl. S. 255) und vom 13. November 1887 (Reich8-
Gefegbl. &. 523) dem Vorfigenden ded Reichd« VerficherungBamtd beigelegten
Befugniffe 3u.

3. Uuf dad8 Verfabren und den Gefdyaftdgang ded Reichd- Verficherungs-
amtd bei Durdfithrung ber Jnvaliditatd: und Alterdverficherung finden die Vers
ordnungen vom 5. ugquit 1885 und vom 13. November 1887, foweit fidy nidht
augd den folgenden Veftimmungen etroad AUnbdered evgiebt, mit der Makgabe ent-

Reidye - Befesbl. 1890, 52

AuBgegeben ju BVerlin ben 24. Degember 1890,

Ewiger Bund




Ewiger Bund

— 210 —

fprechende Anwendung, bdaf al8 Kollegium bed8 Reichd-VerficherungBamtd bie
Ubtheilung gilt.

fDer PLrafident ded Reichd-Verficherungdamtd ift befugt, in der Ubtheilung
den Borfip ju iibernehmen.

4. Bei Revifionen gegen die Entjdheidungen der Schieddgerichte (§. 80 bed
®efeped), bei Verhanblungen iiber die Wiederaufnabhme bed Verfahrend (§. 82
a. a. £.) und bei vermogendredytlichen Streitigfeiten aud Anlaf von Verdndberungen
bed Beftanded der Verficherungdanftalten (§§. 68 und 69 a. a. 9.) entjdheidet die
Syprudfammer in der Befepung von vier Mitgliedern de8 Reicha - Verfidyerungs-
amtd3 mit Cinfhluf de8 Vorfienden nady ndberer BVeftimmung ded §. 133
Abfag 1 a. a. O. und unter Juziehung eined richterlichen BVeamten.

5. Handelt 8 fih bei den in Riffer 4 begeidhneten Entjdheidungen um eine
nod nidht von einer Sprudhfammer feftqeftellte Auslequng foldyer gejeplidhen Be-
ftimmungen, welde nad) dem Crmeffen ber Sprudyfammer von erbeblicher grund-
faglicher Bedeutung find, ober foll in einer Redhtdfrage von einer fritheren Ent-
{cheibung einer Sprudhpfammer abgewiden werden, fo ift die Entjdeidung durdy
Vefchluf audjufegen und vor eine eviweiterte Sprudhfammer ju bringen.  Leftere
ent{cheidet in der BVefepung von fechd Mitgliedern de8 Reichd-VerficherungBamts
einfhlieflidy bded8 Vorfigenden, unter denen fidh) ein von dem Vunbdedrath ausd
feiner Mitte gerwdblted nidtftandiged Mitglied fowie je ein Vertveter der Wrbeit
aeber und ber Verficherten befinden miiffen, unter Jugiehung von einem ridterlichen
BVeamten. Un Stelle ded Mitgliede8 aud dem Bunbdedrath ift im Behinberungs-
falle ein ftandiged8 Mitqlied ded NReichd- Verficherungdamtd uzusiehen.

Sind Beridhterftatter und WVorfifender dariiber einverftanden, dbaf e8 fich
bei der Cnt{deidbung um bdie nodhy nidht feftgeftellte Auslegung gefeglider Be-
ftimmungen von echeblidher gmnbfagltd)et Bedeutung handelt, fo hat die Sprudh-
fammer jundcdhft obne Unberaumung einer miindlidhen Verbandlung bdariiber
Befhluf au fafjen, ob bdie Werweifung an eine enweiterte Spruchfammer ein-
treten foll.

6. Bon Terminen ur Verhandlung tiber Rentenanfpriiche ift dem Staats-
fommiffar derjenigen VerfidherungBanitalt, welde die Rente feftgefest hatte, unter
Mittheilung der eingereichten Parteifchriften audy dann Kenntmif zu geben, wenn
fidy dberfelbe an dem Werfabren iiber die Feftfepung der Rente nicht betheiligt batte.

Der Staatsfommiffar ift befugt, an folden Verbandlungen felbft ober
burdh) einen Wertreter fich zu betheiligen, Untrige u ftellen und Cinfidt in die
Uften ju nebmen. Der Staatdfommiffar ober fein Wertreter ift auf fein Ver-
langen jederzeit ju Hoven. _

7. Bei NRevifionen gegen die Cntfdheidungen ber Sdhieddgerichte und bei
LBerhanblungen iiber die LWiederaufnabme ded ?Berfa[)rené ift, obne daf 8 einesd
Antraged bedarf, aud) davitber u entjcheiden, ob und in weldyem Betrage eine
unterliegende Partei dem Gegner die ibm in dem Berfabren vor bem Reichs-
Berjicherungdamt erwadyfenen Koften zu erftatten hat.
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Dem Staatdlommiffar werben Koften nidyt erftattet; ebenfowenig find ihm
RKoften jur Crftattung aufjulegen. War bdie Revifion von bem Staatdfommiffar
eingelegt wotrben, jo find bdie bem obfiegenden Rentenberedytigten ehwa juzufprechenden
Kojten von ber Verfidyerungdanftalt ju erftatten.

Die von einer Partei ju erftattenden aufergeridhtlihen Koften werden durdy
BVermittelung ded Reichd - Verfiderungdamtd in derfelben Weife beigetrieben, wie
Gemeindeabgaben.

8. Cntfdyeidungen itber Cinfpriide gegen die Vertheilungen ded Redynungs-
biiveaud (§§. 90, 94, 95 bed Gefeyied), fowie Befdliiffe tiber die Bertdfidtigung
von LWiberfpriidyen aud Anlaf der Vertheilung (§. 160 bed Gefeed) ergeben obne
miinblide Verhandlung in Sigungen bder Wbtheilung, an welden in ber Regel
drei Mitglieder einfdlieflich de8 Vorfigenden theilnehmen. Mitglieder, weldhe bei
ber Wertheilung mitgewirft Baben, bdirfen mit berathendber Stimme jugezogen
werden.

Dem Staatdfommiffar (Riffer 6) ift unter Mittheilung der Wlten Gelegen-
Beit jur euferung ju geben.

Urfunblidy unter Unferer Hodfteigenhindigen Unterfdhrift und beigedbrudtem
RKaiferlidhen JInfiegel.

BGegeben Berlin, den 20. Degember 1890,

(L. S) Wilhelm.

von Voettider.

Heraudgegeben im RMeididamt bes Jnnerm.

Beritn, gebrudt in ber Reicydbruderei.



	(Nr. 1927.) Verordnung, betreffend die Formen des Verfahrens und den Geschäftsgang des Reichs-Versicherungsamts in den Angelegenheiten der Invaliditäts- und Altersversicherung (§. 133 Absatz 3 des Gesetzes vom 22  Juni 1889).

